
 

 

Ordentliche Gemeindeversammlung Budget 2016 
Protokoll vom 2. November 2016 
 

Teilnehmer:  Daniel Heidegger VSG Präsident 

 Thomas Schwemer Vizepräsident 

 Gabriela Binswanger Aktuarin 

 Ingemar Büchler  

 Stefan Keller  

 Annette Lorenz  

 Claudia Ruckstuhl  

   

Protokoll: Gabriela Binswanger  

   

 

   

Stimmberechtigte: 64  

 

 

Dauer: 20:00 – 21:00  Uhr  

   

 

 

 

Traktanden: 1. Wahl der Stimmenzähler 

 2. Genehmigung der Traktandenliste 

 
3. Nachtrag zum Projektierungskredit  
    Erweiterung Schulhaus Trittenbach 

 4. Ausgangslage / Grundlagen 

 5. Budget 2016 

 6. Antrag zur Genehmigung 

 7. Finanzplan / Finanzkennzahlen 

 8. Mitteilungen 

 9. Allgemeine Umfrage 

 



 

 

Begrüssung:  

Daniel Heidegger begrüsst die Anwesenden zur Gemeindeversammlung Budget 2016. 
Speziell begrüsst er Frau Nicole D‘Orazio von der Thurgauer Zeitung und erwähnt die 
Entschuldigungen. 

Er bedankt sich bei den beiden 5. Klassen von Brigitte Busslinger und Nayra Sanchez für 
den gelungenen musikalischen Einstieg und spendet ihnen als Dank einen Znüni. 

Daniel Heidegger informiert über den Ablauf der Versammlung und erkundigt sich, ob 
jemand einen Einwand gegen die Stimmberechtigung eines Anwesenden hat. Es gibt keine 
Meldungen. 

 
 

1. Wahl der Stimmenzähler 

Die Stimmenzähler Jürg Bitzer und Brigitte Kammermeier werden einstimmig 
gewählt. 

 

 

2. Genehmigung der Traktandenliste 

Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 

 

 

3. Nachtrag zum Projektierungskredit Schulhaus Trittenbach 
 
An der Strategietagung der Behörde vom 22. Oktober 2015 wurde die Prognose der 
Schülerzahlen detailliert besprochen. Die zweite Tabelle zeigt die Schülerzahlen auf, 
wenn nicht nur die Geburten sondern auch die erwarteten Zuzüge berücksichtigt werden: 

 



 

 
 
An der Rechnungsgemeinde vom 24. November 2014 hat die Gemeindeversammlung den 
Projektierungskredit über CHF 100‘000.00 bewilligt. Die Behörde schlug einen Elementbau 
als TU-Lösung vor.  
Das Projekt wurde in Zusammenarbeit mit Robert Fischer, dem Architekten des 
Schulhauses Trittenbach, weiterentwickelt. Es ist möglich, das bestehende Schulhaus 
Trittenbach mit einer Aufstockung und einer Erweiterung auszubauen. Die Kosten für 
diesen Ausbau sind höher als bei einem Anbau.  

Stefan Keller erklärt, dass die Schulbehörde entschieden hat, in Zukunft die Primar-
schulklassen 3-fach zu führen, was mehr Schulraum benötigt. Deshalb wird die 
Aufstockung und die Erweiterung des Schulhauses Trittenbach weiterverfolgt.  

 

Zur Erarbeitung des Kreditantrages wird die Baukommission mit folgenden Fachplanern 
zusammenarbeiten: 

Architektur, Planung, Bauleitung   Büchel Neubig Architekten GmbH  Weinfelden 
Gestalterische Leitung Robert Fischer Architekt Tägerwilen 

Bauingenieur  Planimpuls AG  Kreuzlingen 

Elektroingenieur       Elektroplanung Beerli AG  Frauenfeld 

Ingenieur HLK, Sanitär         Gianotti AG  Winterthur/Arbon 

Bauphysik                            Braune Roth AG  Romanshorn 

Brandschutz        NBG Ingenieure St. Gallen AG  St.Gallen 

 

Bruno Schlauri erkundigt sich, wer in der Jury der Präqualifikation für die Fachplaner war. 

- Die Baukommission Schulhaus Trittenbach hat unter der Führung unseres 
Bauherrenvertreters, Michael Bühler – Buffoni Bühler AG, die Präqualifikation 
durchgeführt.  

 

Ludwig Lussi möchte wissen wie die Tabelle auf Seite 6 in der Budget-Broschüre gelesen  

werden muss.  

- Die Tabelle zeigt auf, wie viele Räume im IST- Bestand, mit einer Aufstockung und mit 
der Aufstockung und Erweiterung zur Verfügung stehen. 

 

Anschliessend stellt Daniel Heidegger den Nachtragskredit: 

Die Schulbehörde beantragt den Stimmberechtigten, den Nachtragskredit des 
Projektierungskredits Erweiterung Trittenbach von CHF 440‘000.00 zu genehmigen.  

Der Antrag wird grossmehrheitlich angenommen.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

4. Ausgangslage / Grundlagen 
 
Daniel Heidegger weist noch einmal darauf hin, dass das Budget 2016 auf den Grundlagen 
der harmonisierten Rechnungslegung (HRM2) erarbeitet wurde und erklärt die Begriffe.  

Die Schulbehörde hat die Aktivierungsgrenze bei CHF 75‘000.00 festgelegt. Das bedeutet, 
dass höhere Beträge über die Investitionsrechnung gebucht werden müssen.  
Seit dem Budget 2015 werden die Abschreibungen linear über die gesamte Nutzungsdauer 
gebucht. Folgende Nutzungsdauern und Abschreibungsprozente wurden festgelegt: 
Gebäude, Hochbauten 33 Jahre  3.0 % 
Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge   8 Jahre 12.5 % 
Informatik  4 Jahre 25.0% 

 

Manfred Fischer möchte wissen, ab wann die Abschreibungsdauer bei bestehende Bauten 
berechnet werden.  

-  Die Bauten werden in der Anlagebuchhaltung bewertet und der Beginn der 
Abschreibungsdauer festgelegt. Es werden die Daten des Bau- oder Renovations-
abschlusses berücksichtigt. 

 

5. Budget 2016 
 
Stefan Keller führt durch das Budget 2016 und erklärt die grösseren Abweichungen 
gegenüber dem Budget 2015. Das Budget 2016 wurde mit einem Steuerfuss von 94% 
berechnet.  

 

Bruno Schlauri erkundigt sich, wie hoch der aktuelle Steuerfuss ist.  
- Er liegt bei 96% - es wird eine Senkung um 2% beantragt.  

 

6. Antrag zur Genehmigung 

 

Nachdem keine Fragen mehr gestellt wurden, stellt Daniel Heidegger den Antrag. 

Die Schulbehörde beantragt den Stimmberechtigten,  
1. den Steuerfuss für das Jahr 2016 auf 94% zu senken. 
2. das vorliegende Budget 2016 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 149‘400 zu  
    genehmigen.  

Beide Anträge werden einstimmig angenommen.  

 

7. Finanzplan / Finanzkennzahlen 

 
Der Finanzplan für die Jahre 2017 – 2019 berücksichtigt die Steuerfusssenkung auf 94% 
und die Bauvorhaben Sanierung und Erweiterung Schulhaus Hauptstrasse und die 
Erweiterung Schulhaus Trittenbach.  

Das Eigenkapital wird in Zukunft etwas reduziert. Es ist im Jahr 2019 mit berechneten 
CHF 4‘411‘000.00 immer noch recht hoch und entspricht ca. 40% der Bilanzsumme. Stefan 
Keller weist darauf hin, dass die Steuerprognosen der Politischen Gemeinden sehr 
konservativ berechnet werden. Er rechnet deshalb mit besseren Jahresabschlüssen, als im 
Finanzplan dargestellt.  

 

Stefan Keller vergleicht die Finanzkennzahlen der VSG Tägerwilen mit den Kennzahlen 
Volksschulgemeinden Berg-Birwinken, Münchwilen und Erlen und zeigt die Unterschiede 
auf. 

 

Adolf Gloor begrüsst es sehr, dass diese Steuersenkung vorgenommen wurde.  



 

 

8. Mitteilungen  

Auch dieses Jahr können wir wieder Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für die langjährige 
Treue zur VSG Tägerwilen ehren: 

- 10 Jahre Nicole Ziegler, Ida Schürch und Markus Steiger 

- 15 Jahre Petra Fechner und Brigitte Scherrer 

- 20 Jahre Hélène Fasnacht und Ruth Feuz 

- 30 Jahre Brigitte Busslinger 

Daniel Heidegger bedankt sich bei allen Jubilaren und überreicht ihnen ein persönliches 
Geschenk.  

 

Ende Oktober 2015 wurde die Baubewilligung für das Schulraumprovisorium am Hasenweg 
eingereicht.  

 

 
5. Allgemeine Umfrage 
 

Daniel Heidegger bedankt sich und erkundigt sich, ob jemand auf ein Traktandum 
zurückkommen möchte? Dies wird nicht gewünscht. 

 

Manfred Fischer gratuliert Claudia Ruckstuhl zur Wahl in die Behörde der 
Volksschulgemeinde und wünscht ihr viel Kraft und Freude.  

 

Adolf Gloor weist darauf hin, dass es nicht richtig ist, dass bei Karin König als Eintrittsjahr 
2001 im Etat steht. Es kann seiner Meinung nach nicht sein, dass bei einem 
Funktionenwechsel die Dienstjahre angerechnet werden.  

- Daniel Heidegger erklärt, dass bei allen Mitarbeitern inklusive der Behörde das 
tatsächliche Eintrittsdatum gezeigt wird. Dieses Datum hat nicht immer einen 
Zusammenhang mit der Berechnung der Dienstjahre. 

 

Daniel Heidegger bedankt sich bei allen Lehrpersonen, Schulhauswarten und 
Behördenmitgliedern für ihre Arbeit.  

 

Um 21.00 Uhr schliesst der Präsident, Daniel Heidegger, die Versammlung. 

 
 
Tägerwilen, 5. November 2015 
 
Volksschulgemeinde Tägerwilen    
 
Die Aktuarin 
 
 
 
 
 Gabriela Binswanger                                                                   
 
 
Öffentlicher Aushang: 
Gemäss Artikel 15 wird das Protokoll vom 6. November bis  26. November 2015 im 
Anschlagkasten der Politischen Gemeinde Tägerwilen und auf der Homepage der VSG 
Tägerwilen veröffentlicht.  



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Budget 2016 der Volksschulgemeinde Tägerwilen wurde heute von der 
Schulgemeindeversammlung genehmigt: 
 
 
 
Der Präsident: Die Aktuarin: 

  
Daniel Heidegger Gabriela Binswanger 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Stimmenzähler: 
 
 
 
 
 
 
Jürg Bitzer Brigitte Kammermeier 
 
 
 
 
 
 
Tägerwilen, 2. November 2015 
   


